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Gutes Miteinander

Herr Jesus Christus, du hast die Apostel und ihre Nachfolger 
zu Hirten der Kirche berufen. Dir vertrauen wir gerade jetzt 
unsere Pfarre an und bi�en dich um einen guten Hirten, der 
unsere Pfarre leitet. Öffne unsere Herzen, damit wir 
gemeinsam mit unserem neuen Priester die vor uns 
liegenden Herausforderungen und Veränderungen angehen.

Schenke uns einen Priester, in dem das Feuer des Heiligen 
Geistes lebendig und die Freude des Evangeliums spürbar ist, 
der seine Begeisterung für den Glauben und die Heilige 
Schri� zeigt und diese mit Tatkra� und Phantasie auch an 
uns weitergibt. 
Schenke uns einen Hirten, der die Zeichen der Zeit 
aufmerksam wahrnimmt, der die Gläubigen eint und sie 
ermu�gt, sich mit den jeweiligen Talenten in der Pfarre zu 
engagieren.

Wecke in uns allen die Breitscha�, dem zukün�igen Priester 
unserer Pfarre Hilfe und Stütze zu sein.
Lass in unserer Pfarre eine Atmosphäre entstehen, in der ein 
gutes Miteinander möglich ist. 
Segne du das Zusammenwirken aller in der Pastoral, damit 
die Menschen in unserer Zeit das finden, 
was du alleine schenken kannst: Hoffnung, Trost und 
Lebensfreude.

Mit Jesus nach Nazaret gehen

„So kam er auch nach Nazaret, wo er aufgewachsen war, und 
ging, wie gewohnt, am Sabbat in die Synagoge. Als er aufstand, 
um aus der Schri� vorzulesen, reichte man ihm das Buch des 
Propheten Jesaija. Er schlug das Buch auf und fand die Stelle, wo 
es heißt: Der Geist des Herrn ruht an mir; denn der Herr hat mich 
gesalbt.
Er hat mich gesandt, damit ich den Armen eine gute Nachricht 
bringe; damit ich den Gefangenen die Entlassung verkünde und 
den Blinden das Augenlicht; 
damit ich die Zerschlagenen in Freiheit setze und ein Gnadenjahr 
des Herrn ausrufe. ...
Da begann er ihnen darzulegen: Heute hat sich das Schri�wort, 
das ihr eben gehört habt, erfüllt.“Lk 4, 16-21

Was Jesus in der Synagoge seiner Heimat über seine Sendung 
sagt, das gilt auch heute. Er findet seinen Au�rag in den Worten 
des Propheten treffend beschrieben. Er weiß sich gesalbt und 
gesandt, um Heil zu verkünden und heilend zu wirken. Durch ihn 
sollen die Menschen die heilenden Krä�e Go�es in ihrem 
eigenen Leben erfahren.

Heiliger Geist , wir bi�en dich um deine Kra�:
• für Diakone, Priester und Bischöfe, die im Weihesakrament 

gesalbt und gesandt wurden und werden.
• für alle, die haupt- oder ehrenamtlich in unserer Kirche tä�g 

sind.
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